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aufpassen 
Welches sind die Gefahren für unsere Lebens-
konzepte? Wir lernen die Mechanismen der 
Manipulation und Bevormundung kennen,  
wir entlarven die Tatwaffen der Ideologen. 

antworten 
Erkenntnisse aus der Hirnforschung helfen,  
Verhalten, Einstellungen und „innere Kräfte“ 
zu verstehen und Vertrauen in unsere auto-
matischen Entscheidungen zu festigen. 

ausrichten 
Auf „Ausflügen“ in die Mathematik, in die  
Chaostheorie und die Philosophie erfahren wir von 
den Gefahren des linearen Denkens und von unse-
rer lähmenden Angst vor der Komplexität. 

aufladen 
Wir ziehen Parallelen zu den „Brettern, die die Welt 
bedeuten“ und versuchen, unsere Lebensentwürfe 
aus der Perspektive der Inszenierung und effektvol-
ler Improvisation zu sehen. 

abheben 
Am Ziel: Wir erfahren, wie Flow unser Leben in 
möglichst vielen Situationen bestimmen kann. 

 
Zielgruppen: 

ACT IVEfACT IVEf
FORMATE 

actFive arbeitet zielgruppen-spezifisch.  
Unsere FORMATE legen den Fokus  
auf das praktische Umfeld der Teilnehmer  
und nehmen konkret Bezug zum alltäglichen 
Erleben. 

Teilnehmerkommentare, Referenzen und 
weitere Informationen finden Sie auf 
www.actfive.de 

Vorschau auf unsere Arbeit: 

Format  COURAGE 

Menschen, die beschlossen haben, dass 
Sie ihre Interessen zwingender  
durchsetzen möchten. 

Die „Tatwaffen“ im Dominanzverhalten: 
Falsche Sprache, Bluff, große Zahlen ... 
die Arbeit mit falschen Beweisen.  
Prognosen und Wahrscheinlichkeiten. 
Verwechslung von Korrelation und Kau-
salität. 
Die Entstehung des „man“. 
„ismus“, Ideologie, Dogmen ... und was 
das anrichten kann. Was Ethik mit Pran-
ger zu tun hat. 
Wie wir entscheiden. Fuzzy logic und 
Mustererkennung. Wahlfreiheit,  
Handlungsfreiheit, Verantwortung. 
Improvisations-“Theater“ und  
angewandte Kampfkunst - sofort im  
Alltag übertragbar! 
 

Volkswirte und Statistiker, auch die Politik sieht uns Bürger  
gern noch als den “Homo Oeconomicus”, den berechenbaren 
Menschen, der allein nach dem Prinzip Aufwand minimieren / 
Nutzen maximieren handelt. Dass dieser Ansatz schon immer 
falsch war, beweist uns heute die Wissenschaft, und uns selbst 
wird zunehmend bewusst, dass wir mehr sind als ein Spielball  
für anonyme Dirigenten in zweifelhaften Systemen.  


